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Gemeindeverwaltung 
Sicherheit 
 
Gesuch um ein Patent zur Führung einer Gastwirtschaft 

 

 

Betrieb 

Betriebsart:    

Betriebsname:    

Strasse:    

PLZ / Ort:    

Telefon: P:   G:   Mail:   

Eigentümer/in:   

Mieter/in - Pächter/in:     

bisherige/r Patentinhaber/in:   

Angestelltenverhältnis:    Nein 

 Ja (wenn ja, bitte unten Adresse Arbeitgeber angeben) Adresse  

Arbeitgeber:    

Anzahl Sitzplätze:   

Anzahl Stehplätze:   

Anzahl Parkplätze:    

Öffnungszeiten:   

Betriebsaufnahme:   

bisherige Nutzung:    

bauliche Anpassungen:    

Gesuchsteller/in: 
 

Name:      

Vorname/n:      

Adresse:      

PLZ / Ort:      

Telefon: P:   G:   Mail:    

Geburtsdatum:      

Heimatort/Nationalität:       



 

 

 

 

 

 

Bemerkungen 
 

 

 

 

 

 

Ort und Datum: Unterschrift: 

 

 

 

 

 

Patentbefugnisse 

Welche Getränke werden 
ausgeschenkt oder verkauft? 
(zutreffendes ankreuzen) 

 alkoholfreie Getränke 
 alkoholhaltige Getränke 
 gebrannte Wasser 

Wieviele Liter an gebrannten Wassern werden jährlich mutmasslich ausgeschenkt oder 
verkauft?   Liter gebrannte Wasser pro Jahr. 

Wird die deklarierte Menge an effektiv umgesetzten gebrannten Wassern in einem für die Höhe der Abga-
ben relevanten Umfange überschritten, ist dies der Gemeindeverwaltung umgehend zu melden. 

Diesem Gesuch sind folgende Unterlagen beizulegen: 

- Patentverzichtsformular (bei bestehenden Betrieben) 
- Handlungsfähigkeitsausweis (erhältlich bei der zuständigen Einwohnerkontrolle) * 
- Auszug aus dem eidg. Zentralstrafregister * 
- Mietvertrag 
- Kopie Identitätskarte oder Ausländerausweis (Vor- und Rückseite) 
- Arbeitsbewilligung: Ausländer (ausgenommen Bewilligung C EG/EFTA, C Drittstaaten und B 

EG/EFTA) haben dem Gesuch eine Arbeitsbewilligung beizulegen, welche beim Amt für 
Wirtschaft und Arbeit erhältlich ist. 

* Die Dokumente dürfen bei der Einreichung des Gesuches nicht älter als 3 Monate sein. 


